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Deutſchland und England
Der engliſche Admiral Wilſon hat in Swinemünde beim
eſtmahl zu Ehren der engliſchen Offiziere einen Trinkſpruch

d deutſche Volk ausgebracht und dabei betont derdasZeſuch der engliſchen Flotte in einem deutſchen

England
weifelhaft fein ob die engliſche RegierungPidnader in die Oſtſee zu entſenden beſheeh

von der

Trinkſprüche ſind in der Regel mehr von Rückſichten inter
nationaler Höflichkeit diktiert als der Ausdruck der tat
ſächlichen Empfindung

Einvernehmen beſtände
Fs läßt ſich ſchlechterdings nicht verkennen daß jenſeits

des Kanals in weiteren Volksſchichten eine ſtarke Miß
ſtimmung gegen Deutſchland beſteht die von einem Teil der
engliſchen Preſſe gefliſſentlich genährt wird Dieſe Miß
ſtimmung entſpringt zu einem guten Teil der Beſorgnis
vor dem wachſenden Wettbewerb Deutſchlands auf dem
Weltmarkte Unmöglich aber kann der induſtrielle und
handelspolitiſche Wettkampf ein Grund zur politiſchen Zwie
tracht der beiden Nationen ſein Wir ſtimmen durchaus
den vortrefflichen Ausführungen des liberaken engliſchen
Parlamentsmitgliedes Philipp Stanhope zu der dieſer Tage
von Kiſſingen aus wo er ſich ſeiner Geſundheit halber
aufhält ſeine Anſchauungen über die deutſch engliſchen
Beziehungen in einem bedeutſamen Briefe an einen ſeiner
Wähler dargelegt hat Stanhope ſtellt die Frage Welchen
greifbaren Grund der Zwietracht haben wir mit Deutſch
land und er gibt darauf folgende treffende Antwort

Es iſt zweifellos wahr daß die überraſchende Entwickelung
Deutſchlands feit 1870 die zur Einigung der dentſchen
Staaten führte Deutſchland mehr und mehr auf faſt allen
Gebieten der Jndnuſtrie und des Handels und in der ganzen
Welt zu unſerem Nebenbnhler gemacht hat Aber dieſe Tat
ſache anſtatt Kampfluſt hervorzubringen ſollte uns im Gegen
teil veranlaſſen mehr und mehr den unfſchätz baren Segen
des Friedens zu würdigen der allein uns befähigen kann
durch erhöhte Tätigkeit und Kunſtfertigkeit unſere Kon
kurrenten auf dem Gebiete des Handels zu beſiegen und dirrch
eine weife Verwaltung unſerer nationalen Hilfsquellen und
die Ausübung von Sparſamkeit ſoweit ſie ſich nur immer mit
erhöhter Leiſtungsfähigkelt vereinbaren läßt die anerkannte
Ueberlegenheit unſerer Handelswaren und damit unſeren
Ruhm und unſere hervorragende Stellung ungefährdet auf
recht zu erhalten Was techniſche Ausbildung und weitgehende
ſprachliche Kenntniſſe und die Gabe der Anpaſſung an ge
gebene Verhältniſſe in der Entwicklung des auswärtigen Han
dels betrifft haben wir von Deutſchland ſo viel zu lernen
Deutſchland könnte vielleicht manches von uns lernen es iſt
aber ſchwer zu verſtehen was das eine oder das andere Land
dadurch gewinnen könnte Krieg gegen einander zu führen
und eine lebhafte Konkurrenz auf dem Gebiete des Handels
und der Jnduſtrie in einen blutigen Kampf zwiſchen zwei
Nationen zu verwandeln die durch ſo viele Bande der
gemeinſamen Abſtammung der Tradition und
der gemeinſamen Jntereſſen miteinander ver
knüpft ſind
Stanhope hat zweifellos recht England und Deutſch

land ſind miteinander durch ſtarke Bande der gemeinſamen
Abſtammung der Tradition und der gemeinſamen Inter
en verknüpft Insbeſondere fallen die gemeinſamen
Iutereſſen ſchwer ins Gewicht zumal in England wie in
Deutſchland wirtſchaftliche Fragen von ausſchlaggebender
Bedeutung ſind Ein Blick in die Statiſtik läßt die große
jedeutung des Handelsverkehrs zwiſchen beiden Nationen

erkennen Für die britiſche Induſtrie iſt Deutſchland der
größte Markt und andererſeits ſteht für Deutſchland unter
den fremden Mächten Großbritannien obenan ſogar ohne
eine Kolonien vollends wenn man dieſe einrechnet Groß
a anniens Einfuhr im Spezialhandel betrug im Jahre

9649 Mill M Davon kamen nach deutſcher Statiſtik
en 38 Mill M aus Deutſchland Großbritanniens
Ansfuhr betrug 5932 Mill davon gingen nach deutſcher
Statiſtik 833 Mill M nach Deutſchland Noch ſtärker tritt
er Anteil Englands am deutſchen Handel hervor Von

u ſerer Geſamteinfuhr von 6321 Mill M kamen 833 Mill
dann Kleich 13,2 v H aus Großbritannien Von unſerer

50 Mill M betragenden Ausfuhr gingen 987 Mill M
gleich 193 v H nach Großbritannien Daz19,3 v H zu kommen nochre Mill die Deutſchland aus den britiſchen Kolonien
fü W Zwiſchen beiden Reichen gingen alſo im Jahre 1903
bie e Mill M Waren hin und her Eine Störunc
ver Handels müßte alſo für beide Teile wirtſchaftlich die
n i gnievollſten Folgen haben die niemals einen vorteil

en Ausgleich in der Hebung des Verkehrs mit fremden

tteilen finden könnten 02
Oeuntſhe Reich

Hof und Perſongalnachrichten
u Frau Geheintrat DrLue ſute Mier ren r Hinzpeter aus Bielefeld iſt in

de v Willamowitz Möllendorf F
Mir frühere Oberpräfident von Pofen Exzellenz v Willamowitz
a lenborf der vor einigen Tagen vom Pferde geſtürzt iſt iſt

Folgen der Verletzungen zu denen ſich eine Lungen
ſt on geſellte geſtern vormilktag auf dem Gute Kobelnik

rölendorf ſt Beiſetzung der Leiche findet auf dem Gute

de i W iſchönes Zeugnis dafür ab daß zwiſchen Deutſchland un5 re beſte Einvernehmen herrſche Es kann immerhin

als ſie das
ſich wirklich

Geſinnung leiten ließ die in dem Trinkſpruch des
engliſchen Admirals zum Ausdruck kommt Solche offiziellen

Jedenfalls aber wünſchen wir daß
in Wirklichkeit zwiſchen Deutſchland und England das beſte

Der engliſche Flottenbeſuch
Das für Dienstag abend von der Badedirektion in Swine

münde zu Ehren der engliſchen und deutſchen Offiziere geplante
Gartenfeſt mußte des ſchlechten Wetters wegen ansfallen
Dagegen fand unter reger Beteiligung der Offiziere eine
Tauz réunion mit Feuerwerk ſtatt Die zehn deutſchen
Torpedoboote verließen am Abend den Hafen Zwiſchen 11 und
12 Uhr nachts lichtete die geſamte deutſche Flotte die
Anker zur Fortſetzung der Manöver Beim Abdampfen wurde
der übliche Salut zwiſchen den beiden Geſchwadern aus
getauſcht Die Engländer halten andauernd einen regen Ver
kehr mit dem Hafen und der Stadt durch ihre Dampfbarkaſſen
aufrecht Engliſche Torpedoboote fahren ein und ans um die
Kohlen zu ergänzen Die Abfahrt der engliſchen Flotte er
folgt entweder Donnerstag abend oder Freitag früh

Die deutſche Flotte führte nach dem Anslaufen von
Swinemünde in der Nähe von Heringsdorf Manöverübungen
aus die vom Badeſtrande aus vom Pnblikum mit großen
Jntereſſe verfolgt wurden und ein prächtiges Bild boten

Der Daily Graphie meint Seeleute ſeken aus
gezeichnete Geſandte und das freundliche Zuſammentreffen der
beiden Geſchwader werde ſicherlich dazu beitragen die Be
ziehungen der beiden Nationen zu einander zu beſſern Wenn
man in Deutſchlaud glaube daß Großbritannien die Ab
ſicht habe auf Deutſchlands Koſten ſich weiter aus
zudehnen ſo könne man verſichert ſein daß ſelbſt die
wildeſten Jingos heutzutage keine ſolchen Abſichten
hegten Der Engländer der wirklich einen Krieg mit Deutſch
land möchte um die deutſchen Kolonien dem britiſchen Reiche
einzuverleiben ſei heutzutage noch nicht geboren Die
große Maſſe der beiden Nationen denke nicht daran Streitig
kelten hervorzuſuchen und daher könne man nur hoffen daß die
Freundlichkeiten die gegenwärtig zwiſchen den beiden Ge
ſchwadern ausgetauſcht würden auch dazu beitragen möchten
die Beziehungen zwiſchen London und Berlin zu beſſern

Der Korreſpondent des Daily Chronicele in Swine
münde fagt zum Schluß eines ausführlichen Berichtes das Ver
halten des Publikums ſei durchweg bewundernswert geweſen er
Wer u nicht ein einziges Zeichen von Feindſchaft geſehen oder
gehört

Die Daily Mail muß natürlich eine neue Hetzerei an
zetteln Der Korreſpondent des Blattes in Swinemünde ſagt
er wolle einmal ein Beiſpiel erzählen aus welchem man erſehen
könne welche Gefühle man in Deutſchland dem Beſuch entgegen
bringe Der Dampfer Odin ſei mit tauſend Perſonen an Bord
zit den beiden Geſchwadern herangefahren Unter den Leuten
hätten ſich ſechs Amerikanerinnen befunden die man für Eng
länderinnen angeſehen habe Als man uun in die Nähe der
britiſchen Schiffe gekommen ſei hätten die Amerikanerinnen be
gonnen Hurra zu rufen ſie ſeien aber nicht nur niedergeziſcht
worden ſondern man habe ſie auch noch wütend angeſehen
und ſie mit Schimpfworten traktiert Und das trotzdem ſie kurz
zuvor die deutſchen Schiffe ebenſo geſcheert hätten Gemeine
Engländer und dergleichen habe man ihnen zugerufen Ein
Herr habe ſogar behauptet dieſe Engländerinnen ſein vermutlich
bezahlt worden um Hurra zu ſchreien Der Daily Expreß
behauptet daß der Kaiſer die deutſchen Schiffe natürlich nur
nach Swinemünde beordert habe um die deutſche Seemacht zu
paradieren man wiſſe genau daß es ſich nur um eine Gegen
demonſtration handele Das Benehmen der Deutſchen den Eng
ländern gegenüber ſei kurios, die Leute ſeien genau inſtrniert
wie ſie ſich zu verhalten hätten ſie dürften auf der einen Seite
nicht zu kalt und auf der anderen nicht zu warm ſein

Die Stadtverordneten von Danzig nahmen mit über
wältigender Mehrheit die Magiſtratsvorlage an wonach
5000 Mk ſür den Empfang der engliſchen Flotte be
willigt werden

Die Fleiſchnot
Auch die Guksverwallung des preußiſchen Landwirtſchafts

miniſters Herrn v Podbielsli gibt keine Schweine ab
alſo muß doch kein Schlachtvieh vorhanden ſein Der Wurſt
und Fleiſchwarenfabrikant Fritz Dieckmann in Braunſchweig
hatte wie die Braunſchw N Nachr mitteilen vor ca 8
Tagen an den Landwirtſchaftsminiſter die Anfrage gerichtet ob
er denn von den angekündigten billigen Schweinen im Laufe
des Monats September einige haben lönnte Darauf hat die
v Podbielskiſche Gutsverwaltung in Dallmin am
26 Auguſt c folgendes geantwortet Bezugnehmend auf das
an Se Eyxzellenz gerichtete Schreiben teile ich Jhnen
mit daß wir nicht in der Lage ſind Jhnen pro
September Schweine abzugeben Hochachtungsvoll v Pod
bielskiſche Gutsverwaltung H Lüttringhaus Adminiſtrator

Alſo auch ſchon ſür Ende September iſt heute bereits wie
das angeführte Blatt dazu bemerkt über den vorhandenen
Schweinebeſtand verfügt Hoffentlich entladet ſich wegen dieſer
Auskunft kein Donnerwetter des Miniſters über dem Haupte des
Herrn Adminiſtrators Wenn aber Herr v Podbielski erklären

4muß daß ſelbſt ſeine Kunſt als Schweinezüchter ver
ſagt weshalb hilft er dann nicht als Miniſter indem er die
Oeffnung der Grenzen befürwortet

Der Stadtrat von Duisburg beſchloß eine Eingabe an die
Regierung um ſchleunige Maßnahmen zur Abhilfe der Fleiſch
teuerung

Die Filiale des Vnlfan in Hamburg
Die Generalverſammlung des Stettiner Vulkan hat geſtern

den Antrag des Vorſtandes bezüglich der Niederlaſſung in
Hamburg auge nommen Dafür ſtimmte 5,200,000 Mark
Kapital dagegen 2,100,000 Mark Kapital Proteſte wurden
nicht eingebracht

Politiſches

Vach einer Meldung der M Ztg aus Rudolſtadt
beſchloß die ſozialdemokratiſche Landespartei zu den
am 17 Dezember ſtattfindenden Neuwahlen in allen Wahl
kreiſen Kandidaten aufzuſtellen

E III III

Heer und Flotte
Auf der Kleler Germaniawerft lief geſtern vormlttag eins

der für Deutſchland zur Vornahme von Verſuchen gebanuten
Unterfeeboote vom Stapel Das Boot welches ein
Depkacement von 180 Tonnen anfweiſt wird in etwa 14 Tagen
nachdem es feine letzte Ansrüſtung bekommen hat die Verſuche
aufnehmen

Koloniales
Die Nordd Allg Zig meldet aus Togo Nach einem

geſtrigen Telegramm des Gouvernenrs iſt am 27 Auguſt die
erſte Teilſtrecke der Jnlandeiſenbahn Loma Palime nämlich
die Strecke Loma Noege unter der Teilnahme der 7 dort
befindlichen Reichstagsabgeordneten eröffnet worden

22 Deutſcher Weinban Kongreſt
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Unb Nachdr verb g Neuſtadt a Haardt 28 Aug
Jn der Debatte forderte zunächſt Reichstagsabg Reichsrat

Dr Buhl Deidesheim die Staatsregierung zur richtigen und
ſtrengen Durchführung des Reblausgefetzes auf Andererſeits
ſollten ſich die Weinbauern ſagen daß die beſten Geſetze für den
Weinban keinen Wert hätten wenn die Weinbanuern ſich nicht
ſolidariſch fühlten Das Experimentieren mit amerikaniſchen
Stöcken und andere Pfropfungsverſuche ſeien unter allen Um
ſtänden verwerflich Man müſſe dagegen proteſtieren daß Reben
vom Auslande eingeführt und damit die Gefahr der Ver
ſchleppung heraufbeſchworen werde Seien wir deshalb ge
ſchloſfen vorſichtig und uns bewußt daß es ſich um unſeren
guten dentſchen Wein handelt dem es andernfalls ans Leben
geht Beifall

Weinbauinſpektor Rammer Scy bei Metz Er komme ans
dem verſeuchten Metzer Bezirk und ſei vorher ſchon in den
verdächtigen ſächſiſchen Bezirken geweſen Er gebe zu daß in

Lothringen die Reblaus herrſche und daß ſie durch den koloſſalen
Pflanzenhandel ins Land gekommen ſei Demgegenüber dürften
die Lothringer wohl aber den Standpunkt einnehmen daß der
Kampf gegen die Reblaus für ſie doch ausſichtslos
ſe i und daß ſie deshalb in erſter Linie auf die Ausnützung der
ihnen durch die Seuche von 150 auf 115 ha verringerten Wein
berge bedacht ſein müßten Jm übrigen ſtehe er auf dem Stand
puukt daß vielleicht auch in der Pfalz nicht alles ſo rein ſei
Ohorufe habe man doch ſelbſt im Rheingau im vorigen Jahre

in der geſegneten Gemarkung Geiſenheim einen großen Reblans
herd entdeckt Wir ſind deshalb froh ob des vom Reichskanzler
verfügten Ausnahmezuſtandes für unſeren Bezirk da wir es ver
meiden wollen daß auch unſere 115 ha noch verſchwinden einem
Phantom zullebe Unruhe Wir müſſen jedenfalls ſuchen mit
der Reblaus zu hauſen Heiterkelt Beifall und Wider
ſpruch Die Befürchtung daß die Anfpropfungsverſuche Privater
Gefahren in ſich bergen haben wir nicht Wir beklagen es
deshalb auch daß uns geſagt worden iſt Die Anzucht von
Reben zum Zwecke des Handels iſt verboten Das beſchränkt
uns ſehr geradezu lächerlich aber muß uns die Verfügung er
ſcheinen die uns aus den verſeuchten Bezirken das Betreten
anderer Weinberge verbietet Wir haben Gott ſei Dank
in Deutſchland noch die Freizügigkeit und halten
deshalb eine ſolche Beſtimmung für ungeſetzlich Wenn Sie für
weitere Verhütungsvorſchriften arbeiten ſo rufen wir Jhnen zu
Keine Bekämpfung der amerikaniſchen Reben die auch bei Jhnen
ſchon im Handel ſind Und uns laſſen Sie ruhig an der
Sanierung unſeres Beſitzſtandes arbeiten Beifall und
Widerſpruch

Weinbandirektor Ritter Engers a Rh glaubt dem gegen
über auf dem Gebiet der Rebenveredelung und der Reblaus
bekämpfung ſo viele Erfahrungen hinter ſich zu haben daß er
nur der Rebenveredelung unter Staatsaufſicht das
Wort reden könne und daß andererſeits die Reblausbekämpfung
ſo energiſch als nur möglich betrieben werden müſſe

Reichstagsabg Blankenhorn Müllheim Es iſt ſelbſt
verſtändltch daß die Angrenzer eines Seuchengebietes Schutz
maßnahmen verlangen und ebenſo ſelbſtverſtändlich iſt es daß
Leute aus den verſeuchten Bezirken nicht in andere Rebſtöcke
gehen dürfen Gewiß die Freizügigkeit über allem aber nicht
da wo ſie anderen Schaden bringen kaun Wir haben ſie auch
nicht bei der Maul und Klauenſeuche und bei anderen gefähr
lichen Seuchen Redner wendet ſich gegen die Aufpfropfungs
verſuche mit amerikaniſchen Reben weil wir unſeren gegen
wärtigen Beſtand mit dem alten Verfahren noch auf viele Jahre
hinaus erhalten könnten

Reichskommiſſar Wanner Straßbürg im Elſaß erklärt er
müſſe der Legendenbildung entgegentreten als wenn im Reiche
land die Reblausbekämpfung mit den anderen deutſchen Stagten
nicht etwa gleichen Schritt halte Jm Gegenteil habe man dort
die Abſicht ſie noch in einem viel ſchnelleren Turnus durck
zuführen als es durch das neue Reblausgeſetz fixlert ſei Auch
das Elſaß werde die amerikaniſchen Reben nur als letztes Mitlel
bennßen dann aber auch mit dem Grundſatz Viel Weinban
event auf amerikaniſcher Grundlage iſt beſſer
als gar keiner tJun Schluß erklärte noch Reichstagsabg Engelmann
Kreuznach daß an dem r Syſtem unter allen

Umſtänden feſtgehalten werden müſſeon gelglenrat Wegeler Koblenz ſchloßedie Debatte
mit dem Bemerken Die deutſchen Weinbauern begrüßen das
Vorgehen der Staatsregierung mit großer Frende ir wiſſen
was wir haben wir wiſſen aber nicht was wir bekommen wenn
wir mit den amerikaniſchen Reben arbeiten müſſen CLebh Zu
ſtimmungEs wrach dann noch Amlsgerichtsrat Geſch Traben Trarbach

über neue Wege zur Schädlingsbekämpfung
Darauf wurden die weiteren Verhandlungen auf morgen früh

vertagt

Augkand

Der Friedensſchlauſz in Oſtaſien
Witte fagt in einem Telegramm an den Präſidenten

Noofevelt daß die Geſchichte dieſem den Ruhm des Friedens
von Portsmyuth zuſchreiben werde und daß die Jnitiative des
Präſidenten in Rußland aufrichtig geſchätzt wird Baron
Komura ſetzte zunächſt den Bevollmächtigten des Präſidenten
von dem Außgange der Konferenz in Kenntnis beſchränkte ſich



aber auf die einfache Milkeilung de Talſache Rooſevelt ſandte
darauf an beide Dank und G wunſchtelegramme

Witte charakteriſierte dem Korreſbondenten des Tag gegen
über das mit den Japanern erzielte Nebereinkommen mit den
Worten Der Friede iſt erklärt und wird obwohl die
Regelung der Details noch zu Erörterungen führen mögen von
Komnura und mir gezeichnet werden Mir liegt daran daß dies
ſchnell geſchleht weil ich abreiſen möchte Aber die Japaner
ſind langſam Jch balie den Frieden für einen ehrenvollen ob
wohl ich weiß daß nicht alle meine Landsleute ſo denken
werden Jmmerhin darf ich ohne unbeſcheiden zu ſein ſagen
daß keiner einen beſſeren geſchloſſen haben würde Jch
habe den Japanern gar manches abgerungen
Sie forderten die Bahn bis Charbin und ich gab
ſie ihnen nur bis Knenſhenfſu Die Japaner forderten erſt
Jndemnität dann dle Koſten des Krieges und
ſchließlich eine hohe Summe für die Hälfte von
Sachalin ſie erhalten nur Kleinigkeiten wie die
Koſten für den Unterhalt der Gefangenen Dabei war ich von
Rooſevelt von franzöſiſcher engliſcher und amerikaniſcher
Seite nicht nur beraten ſondern geradezu gepreßt
worden Zahlungen zu gewähren trotz
dem blieb ich hart und ich geſtehe freimütig
daß mir die Situation geſtern abend noch ausſichtslos
ſchien vielleicht weil ich die japaniſchen ſo eindringlichen
Verſichernungen man müſſe auf der Jndemnität beſtehen
für bare Münze nahm Jch kenne eben das japaniſche Naturell
nicht Wenn ich jetzt zurückdenke glaube ich daß ich die
Japaner umſtimmte als ich Sonntag abend Takahira
unnmſtößlich nachwies daß unſer Kredit in
Berlin Paris und New York noch lange nicht er
ſchöpft ſei Jedenfalls iſt meine freudige Ueberraſchung über
das erzielte Reſultat nicht geringer als die mir eben von
Jhnen ausgeſprochene Erwartet hatte ich nichts
Derartiges

Ueber den Verlauf der kritiſchen Sitzung erfährt die Frkf
Ztg Zuerſt ſchlug Komnra eine Reduktion der Rück
kaufſumme für Sachalin vor Witte antwortete Jch
lehne das ab Rußland gibt keine Kriegsent
ſchädigung Rußland übergibt Japan die ſüdliche

älfte Sachalins kauft ſie aber nicht zurück
as iſt auf Befehl des Zaren mein letztes Wort

Komnura antwortete trocken I accept
Beim Eintreffen der Friedensnach richt ſagte Rooſe

velt Dies iſt wundervoll Nichts hat mich ſeit Jahren ſo
erfreut wie dieſe Botſchaft

Das offizielle Bulletin über den Abſchluß der Ver
handlungen wurde mittags im Foyer des Hotels Wentworth
angeſchlagen Es trat eine große freudige Erregung ein Um
1 Uhr kehrten Witte und Roſen in das Hotel zurück Auf
der Veranda warteten zahlreiche Journaliſten Bei der Ein
fahrt des Automobils ertönten echt amerikaniſche Jubel
rufe Witte ſchüttelte den Journaliſten die Hand ſichtlich
tief erregt Auf der inneren Treppe verkündete er kaum
ſprechen könnend das günſtige Reſultat für Rußland
das die Journaliſten mit Vive la Russie beantworteten
Ueber dieſe Szene nach dem Bekanntwerden des
Friedensſchluſſes berichtet der Tag aus Portsmouth

Aus ruſſiſchem Munde und mit einer Stimme die mehr als
freudige Erregung durchzitterte kam telephoniſch nach 1 Uhr die
erſte Nachricht von der erreichten Einigung ins Hotel Went
worth Dreimal mußte Koroſtovetz ſeine Mitteilung erneuern
und ihre Wiederholung als richtig beſtätigen ehe ſie geglaubt
wurde und er hinzufügen konnte daß Witte und Roſen von
Navyyard unterwegs ſeien Dann füllte ſich die Veranda vor
dem ruſſiſchen Flügel mit Gäſten Korreſpondenten und Angehörigen
beider Miſſionen Nach halbſtündigem Warten fuhr ein Automobil
vor von den Verſammelten mit Hochrufen in vier Sprachen
begrüßt Faſt grauſam ſchien der Jubel dieſer hier beiſpielloſen
Ovation vor den Ohren der Japaner die tränenden Auges die
durchs Telephon gekommene Nachricht gehört hatten Die vier
ſchrötige Geſtalt die ſich mit dem ſtotzen Lachen des Triumphes
auf dem heute nur von Freude geröteten Geſicht vom Wagenſitz
erhob war die eines Siegers Und dem Sieger am Diplo
matentiſch der als Vertreter einer beſiegten Nation
doch dominierend während der Konferenz immer den
eigenen Worten und derriſchem Willen Geltung verſchafft
hatte galten die cheers for Witte das vive la Russie der Franzoſen
und das Hurra der Ruſſen Den Hut in der Hand ſtieg
Witte aus dem Wagen Er wie Roſen mußten Hunderte von
Händen ſchütteln ehe ſie ſich den Weg ins Veſtibül bahnen
konnten Dort umringten Witte die Korreſpondenten von
ſechs Nationen Mit Fragen beſtürmt ſagte er heute in
der Stunde ſeines Erfolges zum erſtenmal zurückhaltend
und zögernd Die Baſis für unſer Uebereinkommen läßt
ſich kurz zuſammenfaſſen in die Worte Teilung Sachalins
und keine Kopeke Jndemnität Die Halle dröhnte
von den Bravorufen und dem Händeklatſchen der Amerikaner
Seltſam wie Witte ihre Herzen gewonnen hat Zu der großen

rende der Ruſſen ſteht die geradezu dumpfe Niedergeſchiagen
it der Japaner in ſeltſamem Kontraſt Schon geſtern mußte

ich ihre Entrüſtung über das Nachgeben der heimiſchen Regie
rung melden Heute ſcheinen ſie gebrochen Als dem japaniſchen
Marinegttaché die Nachricht von dem Uebereinkommen mitgeteilt
wurde ſah ich ihn mit plötzlich erblaſſenden Geſichtszügen in den
Stuhl zurückfallen Dann legte er die Hand über die Augen und
ſchluchzte wie ein Kind

Der Portsmouther Korreſpondent des Daily Expreß drahtet
das Geheimnis der Großmut Japans liege in der
Klanſel bezüglich der ruſſiſchen Gefangenen für deren
Unterhalt Rußland bereit ſei eine Summe zu zahlen die in
Wirklichkeit Japans Forderungen decke

Die Norddeutſche Allg Ztg ſchreibt Wir begrüßen die
Nachrichten über die Sicherung des Friedens mit leb
hafter Genugtuung Für Rußland bedeutet die über Erwarten
raſche Einigung ein Ergebnis das es dem ruhigen Ausharren
des Kaiſers Nikolaus und ſeiner Ratgeber in Petersburg ſowie
der Bevollmächtigten in Portsmouth verdankt Darin liegt zu
gleich die Anerkennung der Summe nnangetaſteter Wider
Kandskraft die dem ruſſiſchen Kaſſerſtaat trotz der mili
täriſchen Mißerfolge verblieben iſt und die eindringliche Wider
legung aller den Tbeorien die ſich auf der Unterſchätzung
der ſlawiſche Welt aufbauen Den japaniſchen Staats
män nern der Entſchluß nachzugeben nicht leicht ge
worden ſein aber er ehrt ihre Weisheit Er läßt auch beim
Wigensſchluſſe wie während des Krieges das in die Gemein
chaft der alten Kulturmächte ſo glänzend eingetretene junge

aſiatiſche Weltreich der beſten Vorbilder würdig erſcheinen
welche die Geſchichte der Staaten abendländiſcher Ziviliſation
bietet Das Entgegenkommen des Kaiſers und der Regierung
Japans zum Friedensſchluß unter Verzicht auf ſchärfere Be
dhiaungen kann um ſo höher bewertet werden als es ſich um
ne Akt freiwiliiger keinem auswärtigenruck weichender Selbſtbeſchränkung handelt Wir
eglückwünſchen die beiden Souveräne ihre Regierungen und
Der mit aufrichtiger Freunde zu dem erzielten Einvernehmen

z hoffen daß ſich nach Unterzeichnung des endgültigen
r edensvertrages ein Zuſtand herausbildet der den bisherigen
egnern ermöglicht in feſter und guter Nachbarſchaft neben

einander zu leben Lenchtend iſt in der Geſchichte unſerer
Fage das Verdienſt eingetragen das ſich der Präſident
der Vereinigten Staaten üm die Sicherung des Friedens
ſchiuſſes erworben hat Es war ein Stück harter aber meiſter
haft geleiſteter ſtaatsmänniſcher Arbeit und die Menſchheit die

für ihre CRiwickelung den Frieden braucht wird den Namen
Rooſevelt nicht vergeſſen

Die ruſſiſchen Preßzſtimmen
Die Nowoje Wremja ſagt Durch den Friedensſchluß

iſt ein ſchwerer Schlag der kriegeriſchen Würde der
Armee gerade in dem Augenblick beigebracht worden wo ſie
dem Feinde kampfbereit gegenüberſtand Gebe Gott daß dieſer
Schlag wenigſtens in einer Minute gefallen iſt wo unſer Feind
wie oftmals in dieſem Kriege ſelbſt zum Nachgeben bereit war
Viel Leid hat dieſer Krieg Rußland gebracht viel Trauer den
ruſſiſchen Familien tiefe Wunden unſerem Wohlſiand unſeren
Finanzen unſerer Jnduſtrie und Landwirtſchaft aber nochſhwerere Wunden ſind dem Nationalbewußtſein und der poli
tiſchen Eigenllebe beigebracht worden Viel Zeit wird dahin
gehen bis ſie hellen bis wir durch zähe Arbeit an unſerer
inneren und äußeren geiſtigen materiellen ſtaatlichen und
öffentlichen Wiedergeburt uns die Lage wiedererobern mit der
alle diejenigen zufrieden ſein können welche offen oder verſteckt
an unſerer gegenwärtigen Erniedrigung mitgearbeitet haben

Die Nußß ſagt Jetzt bricht die ſchwere traurige Zeit an
das Fazit zu ziehen und die Arbeit an der Schaffung eines
neuen Rußland Möge uns dieſe Arbeit helfen die andert
halb ſchwarzen Jahre zu vergeſſen Ganz Rußland wird
ſich beim Hören der Friedensnachricht bekreuzigen aber keine
allgemeine Freude wird im Lande herrſchen Uebrigens ſind wir
ungerecht in den Familien deren Angehörige im Kriege ſind
wird beilige Freude herrſchen Was wird der Friede Rußland
bringen Zur Arbeit gehört Luſt ſie muß man wecken
Tranrig iſt es einen Bau auf Brandtrümmern zu beginnen
Der Swet ſagt Die Hoffnung darauf daß wir keinen

abtreten werden iſt geſchwunden
avor erblaßt alles übrige Jm erſten Augenblick läßt ſich die

Bedeutung dieſer Nachricht gar nicht überſehen

England und Japan
Der neue Vertrag zwiſchen Japan und England

wurde angeblich am Dienstag in Toklo unterzeichnet Nach einer
Mail Meldung erweitert er den Vertrag von 1902 indem er

eine vollſtändige Jntereſſengemeinſchaft zwiſchen Japan und
England im fernen Oſten herſtellt Hierdurch wird die un
geſtörte Entwickelung Japans nach dem Kriege
gewährleiſtet wie beide Mächte nachdrücklich hervorheben
daß ſie den Frieden und den status quo zu erhalten wünſchen

Die Friedensaktion
Am 9 Junt bittet Präſident Rooſevelt in einer Note die
japaniſche und die ruſſiſche Regierung in direkte Friedens
verhandlungen miteinander einzutreten Rooſevelt ſtellt für die
Präliminarien ſeine Dienſte zur Verfügung

Am 10 Juni erklären beide Mächte daß ſie den Vorſchlag
Rooſevelts annehmen Als Ort der Konferenz wird Waſhington
in Ausſicht genommen

Am 14 Juni veröffentlicht die ruſſiſche Regierung eine
d ptelle Note über die Friedensaktion des Präſidenten Rooſe
velt

Am 2 Juli wird Rooſevelt zu der Mitteilung ermächtigt daß
die beiderſeitigen Bevollmächtigten uneingeſchränkte Vollmacht
erhalten haben über den Frieden zu verhandeln

Am S8 Juli reiſt der japaniſche Miniſter Komura mit den
anderen Unterhändlern an Vord der Minneſota von Yokohama
nach Amerika ab

Am 12 Juli wird der ruſſiſche Miniſter Witte an Stelle
Murawjews zum Friedensunterhändler ernannt
m 25 Juli treffen die japaniſchen Unterhändler in New York

ein
Am 1 Auguſt trifft Miniſter Witte in New York ein
Am Auguſt werden die Unterhändler in Oyſterbay an Bord

der Jacht May Flower einander vorgeſtellt
Am 10 Anguſt beginnt die Friedenskonferenz in Portsmouth

New Hampſhire ihre Arbeit
Am 29 Auguſt kommt es zur grundſätzlichen Einigung

über den Friedensſchluß

Die Lage in Nußtland
Ruſſiſche Finanzen

Reg Rat Martins Buch Die Zukunft Rußlands und
Japans Soll Deutſchland die Zeche bezahlen Karl Hey
manns Verlag ſtellt den ruſſiſchen Staatsbankerott binnen 5
bis 15 Jahren in ſichere Ausſicht und verſucht ſeine Behauptung
mit einer Darlegung der Rückſtändigkeit der ruſſiſchen Land
wirtſchaft des Defizits der ruſſiſchen Eiſenbahnen und der
Zahlungsbilanz und des Fortganges der Revolutionierung in
Rußland zu beweiſen Dieſe Aufklärungen ſind wenn ſie auch
größtenteils gerade den engeren an ruſſiſchen Anleihen inter
eſſierten Kreiſen bekannt waren gewiß ungemein dankenswert
wie auch die gute Abſicht des Verfaſſers das deutſche Publikum
vor neuen ruſſiſchen Anleihen zu warnen Sein Appell an die
Berliner Börſe iſt indes bis jetzt durchaus unbeachtet geblieben
ebenſo zeigt ſich der Kursſtand der ruſſiſchen Papiere un
erſchüttert Nach der politiſchen Seite bietet das Mar
tinſche Buch ungemein viel Anregung Gleichwohl iſt ſeinen
Argumentationen die den ruſſiſchen Stagtsbankerott in 5 bis
15 Jahren in ſichere Ausſicht ſtellen wiſſenſchaftliche Beweis
kraft nicht zuzuerkennen Vor einer ſolchen peſſimiſtiſchen Auf
faſſung der Finanz und Lebenskräfte Rußlands wie ſie Reg
Rat Martin vertritt ſollte man ſich ebenſo hüten wie vor der
Leichtgläubigkeit und dem Vertrauen in die angeblich unerſchöf
lichen Hilfsquellen Rußlands

Die Einnahmen des ruſſiſchen Staates berechnet Reg Rat
Martin nach dem franzöſiſchen Nationalökonomen Leroy
Beaulieun auf ungefähr 3,2 Milliarden Mark hiervon beträgt
der Zinſendienſt in Höhe von ungefähr 710 Millionen Mark
ſchon jetzt rund 24 Proz Dann fährt Reg Rat Martin fort
Wenn Rußland in 5 Jahren 1 Milliarde Zinſen auf

zubringen hat werden ſie von den hier in Betracht kommenden
3,2 Milliarden Mark wie Leroy Beaulieu berechnet bereits
41 Proz ausmachen 5 Jahre ſpäter alſo in 10 Jahren wird
Rußland aber 1,6 Milliarden Mark Zinſen aufzubringen haben
Dies macht 50 Proz der Nettoeinnahmen des Staates Die
franzöſiſche Staatsſchuld ſtieg von 12 Milliarden vor Ausbruch
des Krieges im Jahre 1870 auf 31/2 Milliarden im Jahre 1887
Warum ſoll die Staatsſchuld des weniger reichen Rußlands die
14 Milliarden vor Ausbruch des Krieges betrug in 20 Jahren
nicht auf 40 Milliarden mit einer Verzinſung von 2 Milliarden
Mark anſchwellen Das macht 66 Proz der Netkoeinnahmen

des Staates gWiſſenſchaftlich iſt dieſe Melhode des Aufbaues von Zahlen
zur Beweisführung des drohenden ruſſiſchen Staatsbankerotts
durchaus nicht Zumal erſt recht nicht wenn aus den auf
geſtellten Hypotheſen weitere bündige Schlüſſe gezogen und die
Hypotheſe als feſtſtehende Tatſache bezeichnet wird So ſchreibt
Reg Rat Martin Angeſichts der Tatſache daß 5 Jahre nach
dem Friedensſchluß die Zinſen der ruſſiſchen Staatsſchuld zirka
41 Proz der Einnahmen nach Abzug der Betriebsausgaben der
Staatsregalien ausmachen iſt nicht anzunehmen daß das aus
wärtige Kapitaliſtenpublikum zur Gewährung neuer Darlehen
ſich bereit findet Ganz ausgeſchloſſen erſcheint daß Rußland in
10 Jahren noch Darlehen auftreiben kann wenn ſeine Schuld
50 Proz der Nettoausgaben ausmachen denn dann iſt die
Finanzlage Rußlands weſentlich ungünſtiger als diejenige Frank
reichs vor Ausbruch der Revolation Das ſind eben mut

Vorausſetzungen denen keine unbedingte Beweiskraft
eiwohnt

General Stöſſel
Gegen den General Stöſſel den bekanntlich auch von Kaiſer

Wilhelm dekorierten Helden von Port Arthur waren vielfach
Anklagen laut geworden wonach es mit S u Heldenmut
nicht gar ſo arg beſtellt geweſen und er Po rihur zu früh

übergeben hätte Daß die Feſtung ſich überhaupt noch
gebalten wurde aufs Konto des Jngenieurgenerals Kondeg nge
geſchrieben der bekanntlich in einer Kafematte en atenlo
japaniſchen Grangte zerſchmettert wurde Um ſich zu einer
fertigen gibt jetzt General Stöſſel einen im letzten Stadinn dt
Belagerung an ihn gerichteten Brief des en m der
Kondratenko der Oeffentlichkeit bekannt der zeigt daß als
Kondratenko die Seele der Verteidigung von dem hPort Arthurs überzeugt geweſen iſt und daß er ſchon da Fall
dringend zu einem baldigen Friedensſchluß geraten hat mals
Brief an Stöſſel lautet nach dem Tag wie folgt Sein

Eurer Exzellenz geehrter Herr Anatol Mi etJn dieſem Angenblie wo Port Arthur ſich noch o zetet
unſere Fehlſchläge auf dem übrigen Kriegstheater noch u
als beſonders gefährlich betrachtet werden Sollte aber iht
jenen Mißerfolgen der Verluſt Port Arthurs und der z
befindlichen Flotte kommen ſo iſt der Feldzug unwiederbrie
lich verloren und unſer kriegeriſcher Mißerfolg muß für
Würde unſeres Vaterlandes erniedrigend wirken Auf de
Entſatz Port Arthurs durch unſere Armee oder Flotte iſt taum
zu rechnen Der einzige ehrenvolle Ausgang iſt deshalb e
ebe Port Arthur fällt Frieden zu ſchließen der jetzt noch kein
Erniedrigung der Eigenkiebe unſeres Volkes wäre Es ſt ſehr
wahrſcheinlich daß man dem Zaren die Ereigniſſe nicht der
Wirklichkeit entſprechend mitteilt Eine ganz offene Darlegun
wäre eine patriotiſche Tat und würde großes Elend von
unſerem Vaterlande abwenden Möchten nicht deshalb Euer
Exzellenz als höchſter Repräſentant der das Vertrauen des
S genießt es für aut befinden direkt ein chiffriertes

elegramm an Se Majeſtät abzuſenden und darin die
Wahrheit über die Sachlage im fernen Oſten darzuſtellen
Dieſer Brief iſt von mir geſchrieben worden auf Grund der
herzlichen Beziehungen Eurer Exzellenz zu mir ſowie angeſichts
der Unumgänglichkeit eines ſolchen Schrittes zum Heil unſeres
Vaterlandes Mit dem Ausdruck größter Hochachtung und
Ergebenheit verbleibe ich Eurer Exzellenz ergebenſter Diener

R Kondratenko s
Der ſeines Poſtens enthobene Generalgouverneur von Warſchau

Maximowitfſch wurde in ſeiner Stellung als General
adjutant belaſſen und der Kommandierende des Warſchauer
Militärbezirks Generaladiutant Skalon zum General
gouverneur von Warſchau mit der Beibehaltung des Kom
mandos über den Militärbezirk ernannt

Serbien
Am 9 September wird Kronprinz Georg von Serbien

als volljährig erklärt und zum Leutnant ernaunt Aus
r Anlaß werden verſchiedene Feſtlichkeiten abgehalten

werden

Halke und Umgegend
Halle 31 Auguſt

Der Räuber der am Sonnabend abend in Thale a Harz dem
Geh Oberregierungsrat Dr Martitz aus Berlin die goldene Uhr
ſamt Kette raubte und damit verſchwand iſt bereits am Dienstag
hier in Halle durch die Kriminalpolizei feſtgenommen
worden als er ein Fahrrad veräußern wollte das anſcheinend
ebenfalls aus einem Diebſtahl oder Raube herrührte Es ſtellte
ſich denn auch tatſächlich heraus daß der Betreffende das Rad
ſowie eine Summe baren Geldes in der Nacht zum Dienstag
bei einem Gaſtwirt in Aſchersleben geſtohlen hat Die dem Geh
Oberregiernngsrat Dr Martitz abgenommene goldene Remontoir
uhr nebſt Keite fand ſich bei dem Menſchen noch vor ebenſo ein
Stück Damenuhrkette das allem Anſchein nach gleichfalls von
einem Diebſtahl herrührt Der Verhaftete gibt an der Schloſſer
Paul Matthe aus Erdeborn zu ſein jedenfalls hat die Kriminal
polizei in ihm einen beſonders ſchweren Jungen gefaßt

Feſtgenommen wurde in Leipzig wie bereits kurz erwähnt
der jugendliche Bankbeamte Schenk der ein hieſiges Bank
haus um 19,000 M Bergwerkspapiere erleichterte Schenk muß
in der kurzen Zeit ein recht flottes Leben geführt haben denn
von dem Gelde wurde bei ſeiner in Leipzig erfolgten Verhaftung
nicht mehr viel vorgefunden Er hatte ſich in Leipzig zwei
Freundiunen zugelegt mit denen er Spritziouren unternahm
Er machte ihnen wertvolle Geſchenke uſw Auch mögen dieſe
ihm Geld in größeren Beträgen abgenommen haben

Kunſt und wiſſenſchaft

Anthropologen Kongreßßz Jn der Mittwoch Sitzung des
Anthropologen Kongreſſes in Salzburg wurde der langjährige
Vorſitzende der Wiener Anthropologen Geſellſchaft Andrian
zum Ehrenpräſidenten ernannt Jn den Vorſtand tritt für Pro
feſſor Steinen Berlin der Muſenmsdirektor Koehl Worms
ein Profeſſor Ranke machte Mitteilungen über die Neu
erſcheinungen in den einſchlägigen Wiſſeuſchaften

Neue archäologiſche Funde in Nom Es vergeht kaum ein
Tag ohne daß die Ausgrabungsarbeiten einige Ruinen des
antiken Rom ans Licht bringen Die letzten Arbeiten waren
wieder reich an intereſſanten Entdeckungen von denen in der
Jtalie die wichtigſten angeführt werden Bei den Erdarbeiten

zum Bau von Häuſern auf dem Viale Manzoni hat man ein
neues Stück einer antiken Straße entdeckt an der man noch
Mauerruinen ſieht Ein dünner Wandleuchter der einen
Frauenkopf im Relief trägt iſt in den Fundamenten eines
Grundſtücks zwiſchen den Vie Lazio und Lombardia gefunden
worden gleichzeitig mit Ziegeln die Siegel aus dem erſten
Jahrhundert des Kaiſerreiches tragen Auf der Via Portuenſe
wurden mehrere gemauerte Grabſtätten aufgefunden
von denen die eine ziemlich gut erhalten iſt Auf dem Bruch
ſtück eines dort gefundenen Ziegelſteins ſieht man ein Siege
mit den Namen von Petronſus Mamertinus und Petronius
Settimius Der erſtere war Konſul im Jahre 19 beide wurden
auf Befehl von Commodus getötet

Das BrahmsHans für Wien ſoll jetzt endlich zur Wirklichkeit
werden Ein Häuschen wird man bauen das ganz dem Ge
dächtnis Johannes Brahms gewidmet iſt und zwar an der
Eliſabeth Promenade In dieſem Häuschen das die Brahms
Geſellſchaft auf ihre Koſten baut das aber nach ſeiner Fertig
ſtellung in den Beſitz und in die Obhut der Stadt Wien über
geht wird ein Brahms Muſenm eingerichtet Es tonines
alle Möbel hinein die früher zum Jnventar ſeines Wohnhane
gehörten dazu eine große Anzahl Brahms Exinnerungen Bil e
Partituren Manuſkripte nachgelaſſene Werke und auch einig

ſeiner Kunſtſchätze d Arlhur Lippfchis
eh Bühnenchronit Jean Krens un rthur LipWir früh um fünf batte im Berliner

Theater bei der Erſtaufführung gen Erfolg Profeſſor de
Kleffel der bis vor kurzem als erſter Kapellmeiſter am v ge
theater und Lehrer am Konſervatorium der Muſik in K ö hüle
wirkt hat iſt als Lehrer der Kompoſition und der Opern ken
für das Sternſche Konſervatorium in Berlin gewo
worden

Hochſchulnachrichten Mehrere Breslauer Profeſſorenvſcde W t von Vorleſungen über gzangeliſche u
kathohiſche Theologie an der Kal Akademie in Poſen

Winterſemeſter beauftragt KöniglSt i ne J r W aus demoß zu Berlin Bronzeſtatuen eauſe der Askanier auſſtellen zu laſſen Mit der nſtene i
usführung der Arbeiten ſollen außer Prof Brütt no
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andere namhafte Künſtler betranut werden Jm Nachlaſſe von Offizieren gewährte Gaſtfreundſchaft wie beabſichtigt durch ein
oſefine

erhält fanden ſich zwei Novellen betitelt Aus is und
Gallmeyer die demnächſt in Wien ein Ehrengrab Vordfeſt auf ſeinem Flagaſchiffe Exmonth zu erwidern Die

engliſchen Matroſen hatten wieder Landurlanub Es herrſchteDie Schweſtern Der Oratorkenkomponiſt Domdechant ſehr ſchlechtes Wetter der Verkehr von Privatfahrzeugen zwiſchen
Müller iſt in Fulda geſtorben
e enProvinzialnachrichten

p Kirchſcheidungen 30 Aug Der Denkſtein für Bern
hard Tbierſch, den Dichter des Preußeunlledes der hier

eboren wurde und am I September 1855 in Bonn ſtarb wird
am Sonntag nachmittag enthüllt werden Die Feier beginnt
nachmittags Uhr mit einem Geſange der Roßlehber Kloſter
ſchüler der Regierungspräſident Frhr v d ReckeMerſeburg
Kandrat Böltiger Querfurt und der Kloſterſchulrektor Profeſſor
Pr Blereye Roßleben werden Auſprachen halten

Jn OberMerſeburg 30 Aug Feuersbrunſt
wünſch brannte geſtern morgen die mit Getreidevorräten voll
gefüllte Scheune und ein Stall des Keilhauptſchen Gehöfſtes
vollſtändig nieder Viele landwirtſchaftliche Maſchinen ver
brannten Der Schaden iſt durch Verſicherung gedeckt Man
vermutet Brandſtiftung

Zeitz 30 Aug Etwas Neues von der Kämpein
Breitenbach wird dem Zeitzer Anz in folgendem mit
geteilt Die Ausgrabungen an der alten Kämpe haben er
eben daß von dem angenommenen wendiſchen Ringwall keine
ede mehr ſein gkann ſo wenig wie von der Kegelburg bei

Teuchern Es Handelt ſich auch nicht um ein beſcheidenes Jagd
ſchloß Die Burg die dort ſtand war früher eine der äller
größten Kaiſerpfalzen Deutſchlands überhaupt Der Zeitzer Forſt
war die Heide bei Kayna die alte Kämpe die Pfalz in der
Heinrich der Löwe in die Acht getan wurde Sollte nun nicht
auch der jetzt als Schlacht bei Mölſen bezeichnete früher Schlacht
bei Zeitz geheißene Entſcheidungskampf zweier Kaiſer hier ſich
abgeſpielt haben Ein Zuſammentreffen von Süd und Nord an
dieſer Stelle iſt doch viel wahrſcheinlicher als weiter drin in der
Ebene da dieſe Rieſenburg doch hier am Uebergang der Berge
in das Tiefland ſtand Hier an dieſer Stelle von einer Schlacht
bei Zeitz einer Schlacht an der Elſter zu ſprechen iſt allein be
rechtigt Hier hat der Sturm auf die Burg ſtattgefunden das
war die Burg die damals zerſtört wurde Und nun noch eins
Unſer Kaiſer der ſo viel Liebe für ſein Land hat der ſo gern
alles das an die Zeiten alter Ritterlichkeit mahnt neu erblühen
läßt ſollte der nicht auch ſeine milde Hand regen dafür daß auch
aus dieſen Trümmern eine neue Burg ſich türme

S Bitterfeld 30 Aug Diebſtähle Geſtern mittag
wurde aus dem Mittelſtraße Nr 7 belegenen Grundſtück eine
ſilberne Taſchenuhr im Werte von 40 M entwendet während
der Dieb die Kette an der Wand eines Zimmers hängen ließ
Am Sonnabend abend wurde einem Arbeiter aus dem Bade
raum des Werkes Elektron I ein Zwanzigmarkſtück geſtohlen
Geſtern vormittag bettelte der auf Wanderſchaft befindliche
Arbeiter Fr Schulze aus Oberlungwitz in einem Grundſtück
der Kaiſerſtraße wobei er aus dem Schirmſtänder einen wert
vollen Stock ſtahl Er wurde aber erwiſcht und in Polizei
gewahrſam genommen

Liebenwerda 30 Aug Jugendlicher Selbſtmwörder
Jm benachbarten Gorden erhängte ſich auf dem Boden der
eiterlichen Wohnung der in Lauchhammer beſchäfttgte 17jährige
Formerlehrling Wilhelm Gärtner Bei ihm waren ein paar
Tauben zugeflogen die er einfing und be9ielt Der rechtmäßige
Beſitzer zeigte die Sache an trotzdem G ihm die Tauben
wieder zurückerſtattete Aus Furcht vor Strafe legte G Hand
g d Wahrſcheinlich wäre die Sache doch niedergeſchlagen

orden

Jeſſen 30 Aug Durch Staubexploſion entſtand
vorgeſtern nacht in dem neuerbauten Leuteritzſchen Mühlengrund
ſtück ein größeres Schadenfeuner das die ganze innere Ein
richtung der Mühle vernichtete Auch viele Mehl und Getreide
vorräte verbrannten Menſchen wurden nicht verletzt

Köthen 30 Aug Amtsgerichtsrat Kranold, ſeit
langen Jahren im anhaltiſchen Staatsdienſte tätig und lang
jähriger aufſichtführender Richter am hieſigen Amtsgericht iſt
heute früh 53 Jahre alt geſtorben

Weimar 30 Aug VBei einer großen Feuerprobe
im Hofe des großherzoglichen Schloſſes ſtürzte geſtern abend
der Feuerwehrmann Tiſchler Delitz mit einer hohen Schiebe
leiter um und verletzte ſich ſo ſchwer daß er nach wenigen
Minuten ſtarb Ein zweiter Feuerwehrmann der ebenfalls mit
der Leiter nachſtürzte erlitt unweſentliche Verletzungen

Koburg 30 Aug Zu der Feuersbrunſt in Seß
lach Franken, berichtet man weiter daß es erſt den ver
einten Bemühungen von 30 Feuerwehren gelang die weitere
Ausdehnung des Feuers zu hindern Jm e ſind dreißig
Wohnhäuſer zehn Scheunen ſowie eine Anzahl Ställe und
Nebengebäude eingeäſchert darunter der Gaſthof Zur Krone
Das ſtark gefährdete Rathaus und die Poſt konnten gerettet
werden

2J

Vermiſchtes
Die Cholerafälle an der Weichſel Die Danz Ztg meldet

die Regierung habe die Einſetzung einer Quarantäne
kommiſſion für das geſamte preußiſche Weichſelgebiet angeordnet
Der Reichsanzeiger ſchreibt Jm Kultusminiſterium fand am
28 Auguſt eine Beratung über die Bekämpfung der Cholera
ſtatt Es nahmen daran teil Vertreter der Reichsbehörden und
der zuſtändigen preußiſchen Miniſterien Die Einführung einer
allgemeinen geſundheitlichen Ueberwachung des
Schiffs und Flußverkehrs auf der Weichſel Brahe dem Brom
berger Kanal der Netze bis zur Mündung der Warthe wurde
befürwortet und die Ueberwachung ſofort ſeitens der zuſtändigen
Miniſter angeordnet Der Oberpräſident von Weſtpreußen
wurde zum Staatskommiſſar in dem Weichſelgebiet und der
Regierungspräſident von Bromberg zum Staatskommiſſar in
dem Gebiet der Brahe Netze und des Bromberger Kanals er
nannt Die obligatoriſche Leichenſchau iſt in den ge
nannten Gebieten eingeführt worden Zwölf Stromberw achungsſtellen wurden unter Leitung von Aerzten
im Weichſelgebiet in Schilno Schulitz Kulm Graudenz Kurze
brack Piecken Dirſchau Einlage Plehnendorf Danzig Marien
burg und Platenhof und an vier Stellen im Netzegebiet in
Nakel Weißenhöhe Ueſch und Czernikan mit Ünterkunftsräumen
für Kranke und Verdächtige eingerichtet Bis zum 30 Auguſt
waren 20 verdächtige Erkrankungen gemeldet davon
wurden 12 bakteriologiſch als Cholera feſtgeſtellt ſechs
davon ſind tödlich geendigt Die feſtgeſtellten Fälle betrafen
Flößer die in der jüngſten Zeit aus Rußland kamen und Per
ſonen die mit ihnen in Berüdrung kamen

Fowilientzagödie Jn dem Orte St Nicola bei Nancy hat
eine Frau Demand ihre drei Kinder und ſich ſelbſt durch Kohlen
oxydgas getötet
w

Tetzte Nachrichten und Telegramme

Der engliſche Flottenbeſuch
Swinemünde 31 Ang Der Kommandant der engliſchen

Fl

dem Stellvertreter des Stadtlkommandanten
Le Gronen Abſchiedsbeſuche ab Fer

erren gegenüber ſein lebhaftes Bedauexn darüber ans da
er infolge des ſchlechten Wetters verhindert ſei die den engliſchen

c Admiral Wilſon ſtattete geſtern nachmittag in BeLeitung ſeines Flaggoſfiziers dem Vize Konſul Roſe dem
andrat von Boetticher dem Bürgermeiſter von Graetzel und

Oberſtleulnant
ſprach dieſen

den engliſchen Kriegsſchtffen und dem Lande iſt dadurch ſeh
vorausſichtlich heute früh 8 nur ch s erfolgt

Der von der Stadt Swinemünde gegebenen Feſtlichkeit
im Elyſinm wohnten 120 Matroſen und Seeſoldaten des
engliſchen Geſchwaders bei Der engliſche Vizelonſul Roſe be
grüßte im Namen der ſtädtiſchen Behörden die Seelente mit
einer engliſchen Anſprache Der Hinweis des Vizekonſuls daß
die Feſtlichkeit das freundliche Gefühl der geſamten Vürgerſchaſt
zum Ausdruck bringen ſolle wurde von den Teilnehmern mit
Beifall aufgenommen

Zunnhme der Cholera
Thorn 51 Aug Die Cholera breitet ſich im Netze

Gebiet aus Verſchiedene Perſonen ſind erkrankt Jn
Filehne und Zantoch ſind je ein Flößer erkrankt und geſtorben

Das dentſchſchwediſche Handelsübereinkommen
Stköckholin 31 Aug Für die Verhandlungen zum Abſchluß

eines Uebereinkommens zwiſchen Schweden und Deutſchland zur
Regelung der Handels und Schiffahrtsbeziehungen beider Länder
hat der König zu Unterhändlern ernannt den Gutsbeſitzer
Tham den Abteilungschef in der Reichsſchuldenverwaltung
Cavalli und den Oberdirektor Günther

Fejervary beim Kaifer
Bndabeſt 31 Aug Miniſterpräſident Fejervary begibt ſich

heute früh nach Jſchl und wird am Freitag vom Kaiſer Franz
Joſef in Audienz empfangen werden

Sonnenfinſternis
Wien 30 Aug Die Sonnenfinſternis war bei dem

günſtigen Wetter vorzüglich zu beobachten Es ſind mehrere
photographiſche Aufnahmen gemacht worden
Paris 31 Aug Die Sonnenfinſternis konnte hier

ziemlich gut beobachtet werden Telegramme aus ver
ſchiedenen Städten Frankreichs und aus Sfox Tunis beſagen
daß dort eine ausgezeichnete Beobachtung möglich war

Madrid 31 Aug Aus der Provinz wird berichtet daß das
Wetter geſtern trübe und veränderlich war Man glaubt daß die
Beobachtungen der Sonnenfinſternis nicht mit Genauigkeit ge
macht werden konnten

Burgos 31 Aug Die Beobachtungen der Sonnen
finſternis konnten gut vorgenommen werden Die
Korona war deutlich ſichtbar

Der frauzöſiſch marokkaniſche Streitfall
Tanger 31 Aug Ein geſtern hier eingetroffener Spezialkurier

der Fes am 27 Auguſt verlaſſen hat überbrachte die Meldung
von der Freilaſſung des verhafteten Algeriers
Bu Mzian

Chriſtenmorde in Macedonien
Frankfurt a 31 Aug Wie die Frankf Ztg aus Bel

grad von geſtern meldet ſind in der Umgebung der Stadt
Kratowo in Macedonien in kurzer Zeit 25 chriſtliche Bauern
ermordet worden

Der Friedensſchluß in Oſtaſien
Portsmonth New Hampſhire 31 Aug Die Friedens

onferenz trat geſtern nicht zuſammen Profeſſor von
Martens und der Rechtsbeiſtand der japaniſchen Friedens
kommiſſion Denniſon kamen nachmittags um 3 Uhr zuſammen
um mit der Aufſtellung des Friedensvertrages zu beginnen

Ohfter Bay 31 Aug Präſident Rooſevelt ſagte in ſeiner
Antwort als ihm von Witte und von Roſen das Friedens
abkommen mitgeteilt wurde er könne nicht genug ihnen und der
ganzen ziviliſierten Welt ſeine Glückwünſche ausſprechen daß
zwiſchen ihnen und den Bevollmächtigten Japans eine Einigung
erzielt und hierdurch ein Friede geſichert worden ſet der nach
beiden Seiten hin ein ehrenvoller ſei Jn gleicher
Weiſe hat der Präſident Komura geantwortet

Handelsvertrag und Waffenſtillſtand
Portsmonuth 31 Aug Wie verlautet werden die Verhand

lungen über den ruſſiſch japaniſchen Handelsvertrag
ſpäter erfolgen Hinſichtlich der endgiltigen Vereinbarung
eines Waffenſtillſtandes iſt noch keine Verſtändigung er
zielt worden

n

Glückwunſchtelegramme

Oyſter Bay 30 Aug Präſident Rooſevelt erhielt vom
deutſchen Kaiſer geſtern ein Glückwunſchtelegramm
das in Ueberſetzung wie folgt lautet

Neues Palais Hier eingetroffen empfing ich eben ein
Telegramm aus Amerika das die Einigung der Friedens
konferenz über die Präliminarien des Friedens meldet Jch
bin hocherfreut und ſpreche Jhnen meine aufrich
tigſten Glückwünſche zu dem großen Erfolge
aus der Jhren unermüdlichen Anſtrengungen
zu verdanken iſt Die ganze Menſchheit muß ſich
vereinen und wird dies auch tun um Jhnen für die große
Wohltat die Sie ihr erwieſen haben zu danken

König Eduard ſandte folgendes Telegramm an Rooſevelt
Laſſen Sie mich einen der erſten ſein der Sie zu dem er

folg reichen Ausgaug der Friedenskonferenz beglück
wünſcht zu dem Sie in ſo hohem Maße beigetragen haben

Oyſter Bay 31 Aug Präſident Rooſevelt hat Baron
Komura erſucht dem Kaiſer von Japan ſeine Glück
wünſche zu der von dem Kaiſer und ſeinem Volke bewieſenen
Weisheit und Großbherzigkeit guszuſprechen Dem Präſidenten
Rooſevelt iſt geſtern ein Glückwunſchtelegramm des Präſidenten
Loubet zugegangen

Ein Telegramm Wittes
Petersburg 31 Aug Miniſter v Witte ſandte an den

Zaren folgendes Telegramm aus Portsmouth Jch habe
die Ehre Ew Kaiſerlichen Majeſtät zu berichten daß
Japan Ew Majeſtät Forderungen betreffend die Friedens
bedingungen angenommen hat und ſo wird Frieden dank
Ew Majeſtät weiſen und feſten Entſcheidungen hergeſtellt
werden und dies in genaner Uebereinſtimmung mit
den Anweiſungen Ew Majeſtät Rußland wird im
fernen Oſten die Großmacht bleiben die es bisher ge
weſen iſt und für immer ſein wird Wir haben auf die
Ausführung der Beſehle Ew Majeſtät alle unſere Geiſtesgaben

uns barmherzig zu verzeihen wenn wir nicht mehr tun konnten

des Zaren
Rooſevelt an Kaiſer Wilhelm

Neues Palais 31 Aug

III

bringen mitgewirkt haben Es iſt mir eine ſehr große Freude

geweſen mit Ew Majeſtät 3arbeiten zu dieſem Ziele zu
Ein Manifeſt des Zaren

Petersburg 31 Aug Der Zar bereitet eidas dem Volke den gcledensſchinß ankündigt ein Manifeſt vor

n a1 9 d Stimmenzaris 31 Aug Der Temps ſchreibt kein LaFrieden mit mehr Befriedigung begrüßt als genneeich i
müſſe die Japaner zu ihrer Mäßigung und die Ruſſen
zu ihrer Feſtigkeit beglückwünſchen Ein großer Teil des
Erfolges ſei dem Präſidenten Rooſevelt zuzuſchreiben,
d Jouxrnal des Debats preiſt das Verdienſt des Präſi
enten Rooſevelt um das Zuſiandekommen des Friedens

Das Blatt glaubt daß finanzielle Erwägungen Japan
zu dem weiſen Friedensſchluſſe beſtimmt hätten der ihm ſehr
große Vorteile dauernd ſichere Rußland gehe dank ſeiner
Zähigkeit aus dem Kriege zwar beſieſarchlet herbor ge z ſiegt aber noch immer ge

Berlin 31 Aug gorgeſtern abend gegen 8 Uhr iſt
verehelichte Lehrerin Gertrud Krüger geb Kabel du
den Klempner Rud olf Supka durch Erſchießen ermordet
worden Der Täter hat jedenfalls Selbſtmord verübt

Braunſchweig 31 Aug Eine Arbeiterfrau hat ſiihren dreizehnjährigen Sohn vergiftet hat ſich und
Effen Ruhr 31 Auguſt Die Hinterbliebenen der bei dem

Brande auf der Zeche Boruſſia verunglückten Bergleute be
abſichtigen ſich an die Staatsanwaltſchaft zu wenden und

S trafver fahren gegen die Verwaltung einzu
I

München 31 Aug Geſtern nachmittag erfolgte die Beiſetzung
der Prinzeſſin Adalbert in der Michgelshofkirche

München 31 Aug Jn der Nacht vom Sonntag zum Montag
iſt in dem Polizeiamte in der Marsſtraße eingebrochen
worden ungefähr 100 M wurden geſtohlen

Hamburg 31 Aug Nach hierher gelangter Meldung iſt der
Dampfer Eleonore Woermann mit den auf der Studienreiſe
nach Weſtafrika befindlichen Reichstagsab geordneten an
Bord vorgeſtern wohlbehalten in Viktoria im Kamerungeblete
angekommen

Kattowitz 31 Aug Jnfolge des Sturms iſt auf der
Bernhard Zinkhütte ein Baugerüſt eingeſtürzt
Ein Arbeiter wurde getötet vier wurden leicht verletzt

Bern 31 Aug Die Direktion der Jungfrau Bahn hat
ein Konzeſſionsgeſuch für eine Aufzugsanlage von
Station Eismeer bis zur Eigerſpitze 3974 Meter
eingereicht

Jnnsbrugck 31 Aug Aus St Juſtina wird berichtet Der
vermißte Kammerſänger Johann Klingenberg aus Braunu
ſchweig iſt tot aufgefunden worden

unſere Kraſt und unſer ruſſiſches Herz angewandt und bitten

Miniſter v Witte erhielt ein Glückwunſchtelegramm

Dem Kaiſer iſt folgendes Tele
gramm des Präſidenten Rooſevelt zugegangen Jch danke
Ew Majeſtät herzlichſt für Jhre Glückwünſche und möchte dieſe
Gelegenheit ergreifen um meine tiefgefühlte Würdigung der Art
und Weiſe auszudrücken in der Ew Majeſtät in jedem Stadium

Leitung Otto Sonne
Berantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil J Ernſt Böhme ſür Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Fenilleton Dr Arthur Ploch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänitlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 6 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt
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Handel Gewerbe und Verkehr
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Die Magdeburger Privathbank teilt mit Bezug auf die Vorgänge
am Pariser Zuckermarkt mit daß sie keine Verbindlichkeiten in
Paris unterhält auch die Kundschaft der Bank so weit sich dies
übersehen lasse sei bei den Vorkommnissen nicht beteiligt

Aschersleben Schneidlingen Nienhagener Kleinbahn A G
Die Gesellschaft deren Betrieb von der Allgemeinen Deutschen
Kleinbahn Gesellsechaft geführt wird ist nach der im Vorjahre
stattgefundenen Sanierung in der Lage für das abgelaufene Ge
schäftsjahr bei einem Reingewinn von 39120 M eine Dividende von
4 Proz auf die Vorzugsaktien in Höhe von 900000 M zu verteilen
während die Stammaktien im Betrage von 600000 M keine Divi
dende erhalten Die Generalversammlung genehmigte den Abschluß
und erteilte die Entlastung

Die Kalibohrgesellschaft Glückauf hat in den im Solling ge
legenen Ortschaften Nienhagen Oldenrode und Lutterbeck das
Mutungsrecht erworben und dort bereits 1900 1600 und 1280 AI
Mutungsgelder zur Auszahlung gebracht

Rio de Janeiro 29 Aug Wechsel auf London 17932

Preise von Kali Kuwven
festgestellt von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 30 Aug

Geld Brief Geld BrietAlexandershall 10,325 10,450 Hohenfels 12,650 12,750
Beienrode 10,250 10,850 Hohenzollern 9700 9300Benthe Aktien 8751 890 Hugo 2600 2650Burbaeh 15,850 16,050 Johannashall 38500 8585Garlsfund 11,250 11,400 Justus I 8950 9050
Desdemona 68251 6875 Kaiseroda 10,500 10,700Deutschland 3160 3200 Ludwigshall 155 15790Friedrichshall 202090 Neustaßfurt 121,300
Glückauf Sondersh 20,100 20,800 Ronnenberg Akt 195 1982
Hannov Kali Akt 108 110 Salzdetfurt Kaliw A 2752
Hansa 39251 4000 Schwarzburger Sal 800 900
Hedwigsburg 12,800 12,950 Siegfried à 4550 4650
Heldburg 78/279 Sigmundshall 3390 40000Heldrungen 4450 4500 Wilhelmshall 15,675 15 900
Hercynia 24,500 24,900 Wintershall 15,200 18,350

Viehmüärkte
Berlin 30 Aug Sstädtischer Schlachtviehmarkt Zum

Verkaufe standen 306 Rinder 1823 Kälber 1694 Schafe 11,876
Schweine Bezahlt wurden für 100 Pfd oder 50 kg schlachtgewiecht
Mark bezw für 1 Pfd in Pfg Kälber 1 keinste Mastkälber
Vollmilchmast und beste Saugkälber 87 92 2 mittlere Mastkälber

und gute Saugkälber 78 85 3 geringe Saugkälber 64 74 4 ältere
gering genährte Kälber Fresser S chafe 1 Mlast Lämmer
und ſfüngere Mast Hammel 81 84 2 ältere Masthammel 77 80
3 mäßig genährte Hammel u Schafe Aerzschafe 68 72 Se hweine
Man zahlt für 100 Pfund lebend oder 50 kg mit 20proz Taraabzug
volltleische kernige Schweine feinerer Rassen und deren Kreuzungen
höchstens 14 Jahr alt 69 fleischige Schweine 67 68 gering ent
wickelte 64 66 Sauen 65 J

Vom Rinderauftrieb blieben etwa 30 Stück un verkauft Der
Kälberhandel gestaltete sich ruhig Bei den Schafen fanden etwa
1000 Stück Absatz Der Schweinemarkt verlief lebhaft und wurde
geräumt Ausgesuchte und schwere fette Schweine brachten Preise
über Notiz t

Waren und Produktenberiohte
Getreide Mühlen Erzeungnisse us W

Berlin 30 Aug Frühmarkt amtlich festgestellte Preise
Weizen Sept Okt Dez M Roggen Septkt Dez M Gerste leichte inlünd Futter
gerste sehwere 14i 154 russische und Donau leichteSchwere 145 151 alles ab Bahn u frei Wagen et
märk mecklenbg pomm posen sehltes kein 157 164 mit
148 156 gering 145 147 russischer fein 145 152 mittel u u
137 144 ab Bahn und frei Wagen Mais amerik mixed gesun132 135 wittel mit Geruech 124 129 runder frei
Erbsen inländischeé und ausländisehe Futterware mittel 141feine und Taubenerbsen 153 164 ab Bahn und frei Wagen

0 und 3bei den Vemühnngen den Frieden im fernen Oſten zuſtande zu Weizenmehl No 00 Iooo 21,25 22,76 Roggenmehl No



88 h neue Kondition 21,00
kür 100 kg Aug 2424 Sopt

looo 10 sh 9 d

o 90 20,90 Weoizenkleie 960 10,25 Roggenkleie
10 60 11,00 M ab Mühle

Hamburg 30 Aug Weizen träge mecklenb und ostholstein
165 172 Roggen ruhig mwecklenb und altmärk 145 154 russ
cif 9 Pud 10/15 August 114,00 Gerste lest südruss cif August
95,00 Hafer ruhig holstein und meeklenb 150 156 Al ais ruhig
Amerie mixed eiff für prompte Lieferung 108,00 La Plata eit
Juli August 104,09

Antwerpen Weizen rubig Mais stetig Hafer ruhig
Gerste stetig

New Vork 99 Aug Telegr Roter Winterweizen Loco
84 vorige Notierung 86 September 848 85 Dezember 86
1862/8 Algi 8894 88 Juli Mais per September 59659 Dezember 51 50 Mai Mehl 3,60 3,60 Getreide
fracht 1 11

Chicago z Telegr Weizen Sept 78 787/6 Dezbr80 8058 Mais Sept 532 517
Kartoffelmehl nd Stärke

Berlin 30 Aug Kartoffelmehl und Stärke 27,50 28

Paris 30 Arg Rohzucker rbis 21,50 Weiße ueker fest No
25 Okt Jan 26 Jan April 267/8

London 30 Aug 9696 Javazueker ruhig
Rüben Rohzucker stetig loco 8 sh 72 d

Spiritaus
Nordhausen 30 Aug Branntwein 45 90 Vol für 100 kg ohne

Faß ab Brennerei 73 74 desgl 4090 Vol 65 66 D
Hamburg 30 Aug Spiritus ruhig August 17,00 Aug

Sept 17,00 Okt 17,00 G
Paris 30 Aug Spiritus ruhig Aug 46,25 Sept 43,25 Sept

Dez 38,50 Jan April 35,75
Petrolenm

Hamburg 30 Aug Petroleum ruhig Stand white loco 5,80
Antwerpen 30 Aug Sechluß Raffiniertes Type weiß loco

17,50 bzB August 17,50 Sept 17,75 Okt Dez 18,00 Ruhig
New PVork 30 Aug Telegr Petroleum Standard white in

New Vork 6,90 in Philadelphia 6,85 Refined in Cases 9,60 Credit
Balances at Oil City 1,27

35 Aug

00

2 Mon 71
span 14 engl 1 Zink fest g

Glas gow 30 Aug Vormittag Roheisen

London 309 Aug Silber 272
Amsterdam 30 Aug
London 30 Aug BehluB

Fest
Sehluß

Straits
London 30 Aug

Zinn feoest

warrants 48 sh 8 d

warrants
Glasgow 30 Aug Sechluß

3

Bankazinn 9 M
Bechuanaland Exploratfon

Cape Coppoer 6,00 Consolidated Goldfields of Afrika 6,34 De
17,37 Durban Roodoepoort 4,00 New Jagersfontain 7,62
Mining and Gold Estates 1,12
Randmines 9,00 Shebas 12/0

Chartered 1,81

Chilikupker fest
150ewöhnl Marke 252 spez 26

Mon

Roheisen
Middelsborough 48 sh 3 d

29

14958

Mixed numberg

Mixed

WVasserstände bedeutet über unter Null

numbers

MAagdeburg 30 Aug
100 kg 28,00 M

per Sept 39,650 Gd Dez 40,25 Gd März 40
Stetig

Hamburg 30 Aug Kaffee stetig

Prima Kartoffelmehl und s tärke kür

Chemische Produkte
London 29 Aug Chilisalp ord 10sh 10/2 raff 11 sh d

Kaſſee
Hamburg 30 Aug Schluß Kaffee average Santos

Amsterdam 30 A
Havroe 30 Aug

können

Gd Mai 41,25 Gd

Umsatz 3500 Sack
Java Kaffee good ordinary 31,00

Scehlußbericht Kaffee good average Santos
Sept 48,25 Dez 48,75 März 49,00 3Iai 49,50 behauptet

Zuelker
Magdeburg 30 Aug An der heutigen Abendbörse trat plötz

Kech ein Vmschwung ein London kam fest 212 d höher auf
die Vermutung daß sich die Pariser Raffinerie Say werde halten

Hiesige Abendbörse tendierte darauf fest und setzte Aug
30 Pfg Oktober Derember 50 55 Pfg Januar März 85 Pfg in
die Höhe

Hamburg 30 Aug nachm 6 Vhr Rüben Rohzucker 1 Prod
Basis 88 90 Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg per
Aug 17,25 Sept 17,25 Oktober 17,60 Dezember 17,56 März 18,00
Mal 18,30 Fest

Portug Anl III Spec

April Mai 5,91

14,500

Bremen 30 Aug
42 Pf in Doppeleimern 43 Pf

Hamburg 30 Aug
Köln 30 Aug Räüböl loco 50,50 Oktober 51,00
Antwerpen 30 Aug
Paris 30 Aug Sehlu

Sept 46,75 Sept Dez 47,00 Jan April 47,50New Vork 30 Aug Telegr
Rohe und Brothers 8,60

Chicago 30 Aug Ielegr Schmalz Sept 8,05 Okt 8,10

Wolle

ölsnaten Ole
Schmalz fest Loko

Fettwaren

Speck stetig
Rüböl fest verzollt 48,00

Schmalz Wßbericht Rüböl ruhig August 47,25
per Dez

BRanmwolle
Bremen 30 Aug Baumwolle schwach Upl widdl loco 5624
Liverpool 30 Aug Schluß Baum wollte Umsatz 7000

davon für Spekulation und Export 209 B
Amerikanische good ordinary Lieferungen willig

Aug Sept 5,81 Sept Oktbr 5,61 Okt Nov 5,83 Nov Dezbr 5,85
Dez Jan 5,86 Jan Febr 5,88 Febr März 5,99 DMärz April 5,91

MFeinallie

Tubs u Firkins

Schmalz Western steam 8,40

Tendenz Willig
August 5,681

Pisleben 30 Aug MR A Kupfer 155 158 M per 100 kg ab
Bahnstation Hettstedt netto Kasse

Hamburg 30 Aug Silber 85,75 Br 85,25 G

ger RIve

Saale und Vusetrnt Weaſiſurn
Artern Brückenpegel 29 Aug 0,30 30 Aug 0,30Weißenfels borene a 2,32 a 230 a

do nterpegel a 0,28 0,32 4Trotha 30 31Alsleben Oberpegel 29 2,32 30 42,30 2
do Unterpegel 7 4 0,94 a 922 aBernburg 0,58 0,62 4Kalbe Oberpegel 1,34 1,365 2do Unterpegel 0,04 n 0,00

Der Wasserstand von Trotha bvelindet sich m Abendblatt

Moldanu Taer

Aussig 30 Aug
gemelcdet

Berl Blekctr Werke

Aug Fall Wuen
Budweis 81 0,121 21 orgau 30 o o e7 Vittenberg 0,92
Jungbunzlauf 4 0,12 26 Roblau 0,45 1Laun 0,23 31 o 681Parädubitz 0 1 Magdeburg 2Brandeis 0,28 8 Tangermde 1,18Melnik 0,78 6 Wittenberge 1,06 3Leitmeritz 0,61 6 Dömitz Pog 29 a b
Aubig 30 0,30 11 Lauenburg 30 0,60 6Dresden 711 7

Von den oberen Plätzen werden 5 em Wuehs

ſtot,s503 Harpener conv 1892 101,50623Rum Am r tn r 509 r Uyp B ar 3/2 voree Inäustrie Akten a r 4umän Anl amort 0 o o 4 60 c re l do o unk 06 41 100 5062 do unk 07 101 2Berliner Börse do do Kleine 5 o sog do unſr bis 1913 4 102 70620 bert Cheur Werke 18 388 ob o un 08 417 102 108 Hart Mas einen iAlfeld Gron Papierf 9 172,000 7 en 42105 60630 August do do v 1894 4 91,606 Preuß PIdb Bk S XX man er Sleiwam 7 177 o Bismarckhütte 42104 ob Helios elektr 42 85 106203 a Russ Anleihe v 1905 4 95 80be6 u XXIunk 1910 4 101,690 Ar imeotſe 4 S 4 171 00b0 Braunscehw Kohlen 4 h MNMibernin 1903 4 102 909Ergänzung zu en d do V 1890 II Em 4 do S XXV unk 14 4 1103 20626 Aranbere her an 35 703 000 3uderus Risenwerkel 4 101,7562Höchster Varbuw 4 103 30eMeldungen im gestr Abendblatt do Cons 99 25 u 10 r 4 91,30b2 do S XXVI unk 14 32 100,756 Baleke Téllerihg Co 10 a on Burbach Gewerksch 5 104,758 Hohenfels Gew 5 104 7583
w do conv Obligat 3 85 00bz0 do 8 XXIV unk 12 3/2 97 00b20 Be i 61 1 an 698 000 Charlott Wasserw 4 Gebr Körting 4 103 699Sehwed St v O 3 do KI Obl unc 08 4 100,600 Borl Gmionvrateret 6 122 ob Continentale do e o8 253 Krupp Gussetahl 4 02 400

BankK HDiskont Buſcar Stadt A 98 ev A 96 o0re do do unk 04 3 96,800 do Bock Br cv um 8 151 oobesPannenbaum 4 00,600 Laurahütte 4 ſ191,5962Berlin Wechsel Lombard 4 do do Kleine 4 98 00b20 do Com Obl II b 10 4 104,258 Dessauer Gas 421 Ludw Löwe Co 4 191,0901 do Spand Berg Br 7 166,75d260 l WAmsterdam 22 Bräüssel 3 Buen Air do 500 I 4 490 do IWunk 12 35101 800 Königst Br 6 ſ135,256r01 do 1892 4 107 00b2 Naphtha Gold Anl 492 109 00be6
Italien Plätze 6 Kopen do do 100 42 95 ob do do III unk 12 8 109 00b22 Pleftorberg Br 14 257 500 do 1898 4 o3,o000 Neue Bod Ges 101 10r0hagen 4 Lissabon 4 Lissab do v 86 2000 M 4 87,70v20 r e e 4 102 60m0 lauter Ollabrite 3 2560Deutseh Atl Tell Ges 4 102,50820 do do 3 96,500
London 22 Madrid 42 Wien Stadt Anl v 98 4 101,500 do S VI unk b 08 3/2 96 900 Spritfabrik 15 274,70216 Dtsch Bierbrauerei 4 h MNorddeutsch Lloyd 42 102 59220
Paris 3 Petersburg und Igchwed Hyp Prdbr do 8 X von 1905 4 03 106 reuer Maseh Vabr 6 ſat ſog do Kabelwerke 42 104 008 do do 4 109,700
Warschau 5 Schwed Sächs Boden Credit l 5 azoDonnersmarckhütte 42 98,306 do 1902 4 1101,000i z kündb 4 S III unic b 1909 t Caroline b Offleben 15 294,00626 e 38Plätze 42 Norw Plätze 5 S III unk b 1909 4 163,76 r 52/,329 60b26Dortmund Union 5 I11,900 ſOberschl ERisenb B 4 1102 756

ehweiz 32 Wien s äo Städte Pfäb v o2 4 100,750 49 S I1 ne p 1006 31 99 250 Consol Marie Br W 3 116 ob 90 g 5 103 20826 do isen Ind 4 105 108
4 unk D 3/2 98,256 3 Jwi 189,1 ebz0 do do 4 99,406 Rombacher Hüttenw 4 104,750Ungar Spark Pf IV V 4 Sehwarzvg IIyp B Dentsche Jute Spinn 10 Dlektr Iiet G al 165 Rvpnicker Stein uGeld t a manuot do do I II 4 98 00 h e u y 4 101 1026 do Spiegelglas Ges 14 c h c u An a e re 102,609derte n Banknoten Bäarletta 100 Tireſtr MpSt do S VI unk b 12 4 io2,506 jDresdn Gardin F 12 195s 102 do di un e 40 898 03,000r re r 3534,00b2 o Ser I unk b 06 98,000 n Sept r akeankiren Berg 4 rn s00 1699 e

Rand do do t r er Westa Boden Grogtit Düsseldorfer Eisenh 0 125 00bz6Georg Mar Bergw o do 1903 4 100 2098 Gulden Stücke öst do do 1860 L 2000 o 8 II kündb 4 101,208 Düsseldort Waggonf 14 285,50b26 do do 4 Schuckert Elcktr 4 101 00b20Gioid Dollars do orrren t upse ar r rc 65 e Hekort nein e 9 161 00de0 k Piekt Untern too ob do u er 4/2 102,60d6
Imperials alte do o Ser V unk b I ng gar O clo 42 103,20b26Siemens Halske 4 103 400Je do zu 500 G Russ Präm Anl do Ser V aink b 10 4 102,208 Er erfeln Farben Tee Gewerkseh D Kaiser 4 u Union Eltektr An 103 25be

do neue pr St 16,24562 a a V I 5 M 3 Ser VII uk b 13 4 102,606 rer eng Le n do unk 10 4 101,106 Zeitzer Maschinen 4
do do zu 500 G o Ser III unk P s 23 96 200 Faon Mannstädt 10 200,90d2 Hamb Amoerik Pakf 4 102 40b6Amerik Noten 2u 1 D 4,192562 do Ser IV unk h 07 3 87,200 Pienebur iſhan 00 500 do do 103,700le g Schiffbau 11 206do Coup zhlIb N V 4,1925 Freund Masch conv 10 324,506Oest Bkn Absehn 2000K brkeu UIypolhekenbank Pfandäbriefe Fritgche hücnbing 0 63 7502 PWächsisehe Bank 6 135 258

R do d 500 R 216,147 z R u Obligationen Bank Aktien e Leipziger Börse 0r elsenk Gußstahl s BKSkandin Bkn 2u 100 Kr 112,4sbz Berl Hyp 80 90 abg 4 100 00b20Barmer Bank Verein 6 30h28 Gerresh Garnätten 71 224,00d20 30 Augsut 1905 Zwickauer Bank 6
Russ Zoll Coup 100 G R 323,6062 do do do e 94 30b26 Braunschw Bank Se 16 oo0 Gladbach Woll Ind 11 173,75 r Altenb Landes
5 do do kleine 323,60b2 une e ine 4 1102,250 e e en T t r i c 0 Hentsohe Fonds anker 3/2 100 250revenbroich Maseh 7 do o do S IV 3 100 250S XVIII unk 05 4 101,20620 Danziger Privatbank 6i/2 127,000 Griesheim Elektron 12 266 00bz0 Zäehs St Anl V 4855 2 302 3aubank f r sden eDeuntsche Staafspap Pſand riesheim t do do 1852 68 3 100,5060 Baube esdennnd Rentenbrieſe Provinz ung do S XXIXXIIuk 11 4 102,75b20 Dtsch Asiat Bank 10 177,25620 Handelsg f Grundb 0 193,75 v e Hyp Oblig gar 3 97,506Re Vinaz un 1 andelsg f Gru Altenb Stadt An P g gax 97,5Stadt Anleihen uncä do S I X XI 3 96,756260 Dtsch Eff W Hahn 5 116 ob D kschikfg 9 139,75620 Tt Ax e Lose ansa Dampkschikfgt 1899 Tu II 4 104,606do S II IX XII XV 3 86 00 b do Hypoth B Berl 7 147,00b20 Harb Wien Gummi 12/2 280 25620 9 L Zu 99096 Indäutrie Aktien
D Reichs Sehatzanw do S I z 32 0 en Gothaer Privatbanic 6 185,00eaö FIarkort Bergw Ges 9 101 10b2 Chemnitz St an 89 307302 Atenb Alet Braueren 11 107,768

1905 unk 1907 312 100 508 40 8 XXunk b 1010f a 96 eobze Hamb Hypoth B 8 1173,25629 Hedwigshütte 10 201 00b26 z J t 315 99 906 Cröllwitz Papierfab 12 S
do von 1904 to0 40b D Myp B Pfdb VII 4 er ämmr a 7 Hein Lehmann 0 1126 00 ba o o 1879 on 3 99 o D Spitzenfab ILpz I 18 265,006Badl St A O uncv 09 4 103 70620 do XI XII unk 10 4 01 75tz8 d Hypoth B 7 182,906 IIerbrand Waggonf /2 184,60 be Dresd St A 1900 Abg 312 99 750 Gera Jutespinn Lit A 24 340 006

do Eräm Anl v 67 4 1s6 420626 do AIVuunk 1914 4 os vo Preuß Hypoth A B 5 127 00me fFfoffmann Stärkſet 12 215 oog 4 102 006 do do Lt B 18 262,000An 95 ſode 33 n t zit De h i Hofmann Waggon 48 er gera do v 1887 31 99 256 Germaniadt F Chew in7 0s
v A v R 2 1475 Hotelbetriebs Ges 20 1903 3 98 250 Glauziger Zuckerfab 2 123,256Gr Hess St A 3/2 100,206 Gothaer Grunder Ilse Bergbau 14 332,250 do do r 1903 3 38 G hlis i r St A 129 500Hamb Staats Rente Pr Pf I 3 50 ba Inowragiawsgteinsala 5 120,750 eipz do 1905 Tu Ar e Prior A 6 130500amort 1900 4 03,258 do do II 312 126,10bz0 Heuntseche Tisenb Vrioritäten Körting Gebr 5 l146,008 3 11333 lärizetn 81 A 7 136,008

Lüb St Anl unk 14 312 99,706 J do do VIu VII 4 100,700 Halb Blankb 1884 c 32 Winke Wagenbau 12/2300 00 226 2 V 3 iprzic Vereinsbr 15 261 500Ostpreub Prov Am 4 ſog gore o IXu Ia un o 4 tot 208 üp Büchen v 1902 312 Ifgdeb Bau u Kr B 6 94,10020 So 1897 Ser L a z h Seuanitz 9 177000äo do 31 98,75t2 do Xu La unk P 43 4 o2 400 Magd Wittenb St A 390,256 Magdeburg Berg 28 527,250 W r v Segen Zenbcn vuenn Wert 18 ger
einyron S 102,25b 35 ne unk b 14 Ju Starg Küstr uk 1906 3 do do St Prior 28 a z b hl vo 50 Fr Schulz jr Leipzig 21 335 000z0
restt Prov I 3 99,30b26 S VIII do Allg Gas 7 1903 zu 99 Stöhr Co Kammg 5 162256Teltow Kr Ani i 15 1 los dobeoſ o e Deren Sumagg a Diener 433 e leuten Sag s 265 756armen Stadt Anl 3 J 98 258 eutsehe Tisenb Stammmm o Straßenbahn 7 Jar Tittel Krüger 2 1121,0060t i 02 3 i 99 o00 909 331 400 4 u za Massener Bergbau 4 122 10b26 Ri 275 Irn wernens abg St 4 7 121,266e n I 1901 zu 300 do S 401 450 4 I03 25620 Eutin Lübeck 2 90,00620 echan Web Zittaus s 186 00beg esa Anl 1891 d 2 Kammg Vorz a2 9 146 o00hanottent o d o a 80 e Tiegn Rawitseh t R a 84 00b I5ffx e Genest Tel F 71 is6 oToten s05 90959603 zu do S 311 330 3 97,250 Nordh Wernig Lit A a 94,30t2e Müller Speisefett 16 280 00 jgenbahn Starnmm Aktien Oobligat von Indstrie Ges

Hortmung 1891 68 03 312 98,5002 p Hyp B S 4 e n Fern ſ kenäd Eisw St Akt r t i 4 ſoDresgen 1900 in to S do S VII unk b ö8 3 r 98,2900 Aus lind Visenv Prioritäten 450 do Vor Akt 5 58,25026Böhm Nordbahn 5 el Patertehe m
EFisenach1s99 unev 09 4 03,6000 ein Hyp B g r 4 100 75026 do Ergänz Kleine 5 102 2560 do do Iit B 2 133 90 Graz Köfiaoh Gr Leipz Strassenb 4 t
Frankfurt a M 1903 /2 99,600 z Nordsee Dampflisch 8 Leipz Baumw Sp 42 103,506cliauenau 1894 1903 a 99 000 do do VI 4 1100,75b6 Cent a o 4 Vürnbg Ierkulesw 9 198,008 Prag Dux Pr Akt 4 36,506 a cent netter 5 don

do VII unk b 1906 4 101,00b26 do rz 291 3 oberselil hamotte 9 176,500 Worte 4 100 000n h ne 102204 do VII nuit p t 4 o o e e e gtte er reren 42 e 4v 94,96 98 1901 03 312 99/00020 eng was S ws u 48 r föes ſidenns m 7 r ä n a e e ter gehen z
ürnberg St A 1903 3 868,406 unconv 1905 z 97,00b20 Kursk Kiew 4 95,10 O 58 öhm Nordbahn 1903 3/2 24 alzfabr Schkeudity w Reichelt Metallschr 11 220 ob do 1882 Gold 4 101,608 Manstf Gewkseh 67e v 4 102 106Se rn 47 M z Rhein Spiegelgias M 8 186,50b Buschütehr 1696 er 4 on 700 o do 16876/79 er 4 102,250XXII XXIII 4 ſo3,200 do Xunev b 1913 3 98 0 0 eine Rh Westf Sprengst 13 230 25620 x Bodenb 93 tfr 383,250 do do 18821 4 102 256do Kredithbriete 4 102,908 Mitteld Bod Cred A Moshau Kasan 4 50620 S Gussst Döhlen 10 305 00b20 1891 eitr Suver 4 100400 do do 1893 4 102,2564490 99,756 8 IV unk b os 4 1ot,506 do Kiew Wor uk O6 4 91 50b28 Sia Zementtabr S 158 75028 4o Afr Gold 4 102/500 do do 1897 4 102,250

ſo ſern e e en e e n o la ben aBrdbg Rentenbr 4 1103,100 e Rum chles Zinkh St Pr do Em II 18711 5 110,506 Naumbg Brk Oblig 4 I0olPomm Rentenbriete 4 103 009 S XII unk b 12 4 I02 408 orth Pacifie Gen L t Schöfferhof Br Mainz 11 202,50b26 Em III 1874 Gold 5 Stöhr Co Leipzi 42102,750
e do S XIII unk b 13 3/2 97,006 terr Frz St B alte 3 91,00ba6 5 ob l iPosensche do 4 103 256 Schöneb Fr Terr G 12 200,0 Graz Kötl Em IV 78 2 753,006 Tittel Krüger 4 1100,258Preußische do 4 ijos,ooo Pr Bd Cr S WVrz s 33 13 m 736 Schubert Salzer 20 335 256291 J0 Em 19021 4 180 400 FZeitzer Par u Sol 101 250

Sächsische do 4 103,100 do do S X rz 110 4 V 11 00ez0 do Schwartzkopftf Msch 10 2560 000Bohlesisohe do 4 102708 do do S XIII 4 ioo 258 do do F 1895 3 33,250 Stoliwerek Gb V A 6 I21 so Pſuandbriefe Konlen Aktien u PrioritätenBraunsenw 20 Fr oe 210 8 IV un b s 4 too 2sa do do I u II s z Strals Spiele St Pr 7 131,500 Erbl Ritterseh Kr V 91,000 N p Sr do S XVII do 1908 4 101 200 do do Gold 4 101 408 Ferr Ges Haiensee 3180 00 do do 3 99,800 Erzgeb Steink A V 46 1026 ox m ark per Stück 206,7562 40 S XVIII do 1910 4 102,700 Oreil Griasi ObI v so 4 91,o0be0 em V i erKöln Mind 31200 Pr Am 147 7 r o 1910 V Chem Werk Charl 12 211,25620 Landst Bank Bautzen 3/2 100,2560 Gersd St V St A 13,50Dleining 7 Lose a p St 53 50 do S XIX do 1911 4 102,30020 h I R Ver Dampf Ziegelei 15 195 25620 Leipz H B u Anl S do do Pr A T 48 8556 000do s C aus i b Köin KRotiw mir i S unk b to06 e o8 300 o do do II 48,50 760 o0sAxe do S XXunk b 1913 33 100 20b26 ung gü 4 r r on V Stahlw Zyp u Wis 185 ob do S VII do 1908 32 98 400 Kaisergrube b Gers
uslänäisehe Fonds do S XI 3 95,600 Russ Südostbahnv 91 Voigtl Masch St Akt 6 156 00b26 do S X do 1913 3 98,256 dorf St A 6 360,000Stnaat Anleihen und Lose 37 F Dir u 277 do do Vorz A 6 1659,25d260 do 8 Bund C 4 1103,006 do 90 Pr I21

Tee re do S u conv 3 pius Unk b Westfäl Kupfer 312 135 50b20 do S D 4 103,000 Oberhohnd Forst 050,006r i 109 2 on Pr Ctr Bd Cr v 1890 4 101,00 B 5 Oblig 5 107,600 Westl hod et See d 4 130,506 do S F unk b 1906 4 103,000 do Schader 10 195,008
Chilen Am v i I o van h i009 4 e a 3 33 Wein Mlerkur 16 232,600 do FIII do 1906 4 o8 vo Fwioſe Obernohnd 300 4146 aChines do v 1895 6 t 85 vie 88 r u elieen Waren h x i z Obligationen von Industrie 40 a u Zwiek St Voreinegl 130 1306 os

en fo kleine 6 105,500 i r 4906 zu 96,200 ad m Gesclschaſten Bank Akten Friedens r r 810,00G e 24 7 do v 1904 un p 1915 i 67,50 Akt Ges f Anil Vabr ſ 108 o Hanke k Grundb Upz Se ſag do e it Braune Ger 9 do
c z n r do Centr Boden Auslind Risenvb Stamm Akt do do 4 04 1080 Leipz Baubanke /3 106 508 ereinsgl in Meusei
do Se do kleine 16 58,800 a r Zu 92 r Allgem Elektr Ges J Im Ges 9 174 ca witz St A 93 1430,00r einhtl Ronto 4 100,7e 22 1608 ne 28 808 l e a Wo e len Kohle erb 5 e Bann e 40 40 Frior At 108 1760,00
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